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Presseinformation 16/2023

Der Solarpionier GEDEA Ingelheim ist Preisträger des VWU 
Nachhaltigkeitsaward

Den Nachhaltigkeitsaward für 2023 hat der Verband für Wirtschaft und Umwelt (VWU) in Rheinland-
Pfalz an den Pionier für Erneuerbare Energien, die Firma GEDEA Ingelheim GmbH, übergeben. Die 
feierliche Übergabe fand bei einem Parlamentarischen Abend des Wirtschaftsverbandes im Mainzer 
Landtag statt. Die Laudatio von VWU Vorstandsmitglied Helmut Bauer ging auf die 30jährige Arbeit 
der von Wilfried Haas gegründeten Firma ein. GEDEA Ingelheim baut seit vielen Jahren 
Solarkraftwerke für Privatpersonen und Gewerbe. Wilfried Haas hat auch schon früh erkannt, dass 
für eine erfolgreiche Arbeit notwendig ist, Bürgerinnen und Bürger einzubeziehen. Er hat deshalb ein 
System für eine grüne Investitionsbeteiligung an den Solarprojekten geschaffen und so eine 
besondere Form der Bürgerbeteiligung initiiert. Mit einem dritten Standbein unterstützt GEDEA 
Ingelheim Kommunen bei der Realisierung dezentraler Energieerzeugung mit grüner Energie.

Seit der ersten Weltklimakonferenz im Jahre 1992 in Rio de Janeiro ist bekannt, dass eine 
Energiewende ohne fossile Energieträger erfolgen muss, um einen katastrophalen Klimawandel zu 
verhindern. Die Welt und insbesondere die entwickelten Industriestaaten wie Deutschland haben mit
der Verbrennung fossiler Energie einen großen Schaden angerichtet und damit besondere 
Verpflichtung Vorreiter für Lösungsmöglichkeiten für die Transformation des Energiesystem zu sein. 
Dies habe der Diplomingenieur Wilfried Haas bereits in den 90iger Jahren des letzten Jahrhunderts 
erkannt und ein Geschäftsmodell entwickelt, das sich als zukunftsfähig erwiesen habe.

Da die Bundespolitik in den letzten Jahrzehnten die Begrenzung des Ausbaus der erneuerbaren 
Energien betrieben und so über 100.000 Arbeitsplätze in der Branche vernichtet habe, sei jetzt ein 
großer Druck entstanden, die Energiewende in kurzer Zeit zu realisieren. Diese Versäumnisse der 
Vergangenheit sind ein große Herausforderung für die verbliebenen Solarfirmen, die sich jetzt einer 
großen Nachfrage gegenübersehen, da die Zeichen des Klimawandels nicht mehr übersehen werden 
können. Aber auch Pioniere wie Wilfried Haas nehmen diese Herausforderung an und seien deshalb 
ein würdiger Vertreter des Nachhaltigkeitsaward 2023, so VWU Vorstandsmitglied Helmut Bauer.

Ebertsheim, den 24. April 2023
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